Es ist wichtig, dass Kinder ein umfassendes Operationsverständnis zu jeder Rechenoperation entwickeln, um reale Situationen deuten zu können und diese mit einer Rechenoperation in Verbindung bringen zu können.
Nicht selten gibt es Kinder im Unterricht, die auch ohne einem umfassenden Verständnis für Operationen ihre Schulzeit durchlaufen und lediglich Regeln und Verfahren „auswendig“ lernen und anwenden. 
Folgende Eigenaktivität soll Ihnen verdeutlichen, was mit dem lediglich Anwenden einer Regel ohne Verständnis gemeint ist:
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Eigenaktivität
Malen Sie zu folgender Rechenaufgabe ein passendes Bild oder überlegen Sie sich eine passende Rechengeschichte: „3 : ½“.


Zugegeben, diese Aufgabe ist nicht leicht. Doch warum fällt uns diese Aufgabe so schwer?
Die Rechenaufgabe lässt sich natürlich mit der Rechenregel ausrechnen ("mit dem Kehrwert multiplizieren"):
„3 : ½ = 3 * 2/1 = 6
 
Durch das ledigliche Anwenden dieser Rechenregel wird aber nicht klar, was an dieser Stelle das Divisionszeichen (:) „inhaltlich" bedeutet.
Welche Vorstelllungen sind nötig, um die oben genannte Aufgabe wirklich inhaltlich verstehen zu können?
Ein mögliches Bild wäre Folgendes:[image: http://primakom.dzlm.de/primafiles/uploads/Images/OV%20Bruchaufgabe%20Bild%201.png]
Ein möglicher Kontext wäre Folgender:
„Wie viele ½ l – Portionen können aus 3 l hergestellt werden?“.
Diese Bruchaufgabe verdeutlicht, dass es nicht ausreicht, Rechenregeln anzuwenden, um eine Vorstellung davon zu haben, was die Aufgabe eigentlich bedeutet.
Den Rechenweg zu kennen heißt nicht gleichzeitig zu wissen,
was die Rechenoperation (hier die Division) „inhaltlich“ für diese Aufgabe überhaupt bedeutet.
Die schnelle Beherrschung und Automatisierung von Rechenfertigkeiten sollte also nicht im Vordergrund des Mathematikunterrichts stehen!
Erst wenn ich die Aufgabe in eine andere „Darstellungsform“ bringen kann und zwischen den Darstellungen wechseln kann, habe ich eine tragfähige „Grundvorstellung zur Division von Brüchen“ aufgebaut und kann verstehen, was ich genau ausrechne, wenn ich die Rechenregeln für Brüche anwende.
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